
| Bundesgesundheitsbl - Gesundheitsforsch - Gesundheitsschutz 5•2002466

Teil A: Nachtrag zur 17. Ausgabe
der Liste der Entwesungsmittel und 
-verfahren gegen Gliedertiere (Arthro-
poden) 

Teil B: Nachtrag zur 14. Ausgabe
der Liste der Mittel und Verfahren ge-
gen Wirbeltiere (Rodentia, Muridae)

Mit Beginn des Jahres 2001 ist der
§ 10c Bundes-Seuchengesetz (BSeuchG)
aufgrund des Gesetzes zur Neuordnung
seuchenrechtlicher Vorschriften (Seu-
chenrechtsneuordnungsgesetz),Artikel 1
Gesetz zur Verhütung und Bekämpfung
von Infektionskrankheiten beim Men-
schen (Infektionsschutzgesetz; IfSG) vom
20.7.2000 durch den § 18 IfSG abgelöst
worden. Die im Dezember 2000 veröf-
fentlichten Listen nach §10 c Bundes-
Seuchengesetz (17. Ausgabe der Entwe-
sungsmittel und -verfahrensliste zur Be-
kämpfung von Gliedertieren (Teil A) und
14. Ausgabe der Liste der geprüften und
anerkannten Mitteln und Verfahren zur
Bekämpfung von Wirbeltieren, (Teil B)
Bundesgesundheitsbl-Gesundheits-
forsch-Gesundheitsschutz (Suppl. 2,
2000) behalten grundsätzlich ihre Gül-
tigkeit einschließlich der dort veröffent-
lichten Erläuterungen und Vorbemer-
kungen zur Anwendung der Listen.

Durch die zwischenzeitlich hohe
Anzahl von Neuanträgen zur Aufnahme
in den Listen, aber auch durch Ände-
rungen, hat sich das Bundesinstitut für
gesundheitlichen Verbraucherschutz
und Veterinärmedizin entschlossen,
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noch vor dem Erscheinen der nächsten
Auflagen diesen Nachtrag zu publizie-
ren. Gegenüber der 17.Ausgabe der Glie-
dertiermittelliste (Teil A) sind drei Mit-
tel gestrichen und ein Mittel neu aufge-
nommen worden, bei einem weiteren
Mittel wurde der Anwendungsbereich
erweitert. Der Wirkstoff Chlordecon
wird aufgrund der Umsetzung des
UNECE POP-Protokolls und des daraus
folgenden Verkehrsverbotes für diesen
Wirkstoff gestrichen. Der Wirkstoff Cy-
phenothrin wird neu aufgenommen
durch die Listung eines enkapsulierten
Suspensionsmittels zur Bekämpfung
Deutscher Schaben.

Gegenüber der 14. Ausgabe der
Wirbeltiermittelliste (Teil B) ist ein
Mittel gegen Wanderratten gestrichen
worden, während elf Mittel neu hinzu-
gekommen sind. Bei diesen elf Neu-
aufnahmen handelt es sich um acht
neu geprüfte Mittel und drei Übertra-
gungen. Für den im Jahr 2000 neu aus-
gewiesenen Anwendungsbereich Mit-
tel gegen Wanderratten in der Kanali-
sation wurden davon sieben Mittel ge-
prüft und gelistet.

Erweitert wurde der Teil B der Lis-
te um die Rubrik Geräte und Verfah-
ren, in der jetzt ein geprüftes Verfah-
ren zur Sicherung von Köderboxen
neu aufgenommen wurde.
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BgVV-Nr. Hersteller Indikation Anwend. Konz.

zu streichende Mittel:

I. Kontaktgifte

A) Mittel mit Sofort-, ohne Langzeitwirkung

3 Vernebelungsmittel

3.1 In Räumen
Diazinon:
OKAY-D-NEU B-0031-00-00 CSI S 5 ml/m3

Pyrethrum mit PBO:
OKAY-PYRETHRUM B-0032-00-00 CSI S 5 ml/m3

(für Kaltnebelgeräte)

II. Fraßgifte

1 Ködermittel

1.1 Dosenköder (auslegefertig)
1.1.1 Mittel gegen Pharaoameisen

Chlordecon:
DGS PROFESSIONAL B-0094-00-00 VOR PhA

Pharao-Ameisenköder

Neuaufnahme:

I. Kontaktgifte

B) Mittel mit Sofort- und bzw. nur Langzeitwirkung

1 Sprüh- und Spritzmittel

1.3 Mit Wasser zu verdünnende Mittel
1.3.2 Suspensionsmittel

Cyphenothrin:
Detmol-cap B-0155-00-00 FRO DS 1–2%,

15–100 ml/m2

Erweiterungen:

I. Kontaktgifte

A) Mittel mit Sofort-, ohne Langzeitwirkung

3 Vernebelungsmittel

3.1 In Räumen
Dichlorvos:
microsol-cock-fog-extra B-0024-01-00 MIC DS/OS 5 ml/m3

(für Kaltnebelgeräte)

Änderung der BgVV-Kenn. Nr.:

I. Kontaktgifte

B) Mittel mit Sofort- und bzw. nur Langzeitwirkung

1 Sprüh- und Spritzmittel

1.2 Mittel in Druckzersteuberdosen
Permethrin:
Okaysi-Spray B-0059-00-00 CSI DS,F,FR

(mit Pyrethrum)

Nachtrag zur Liste der geprüften und anerkannten Mittel 
und Verfahren zur Bekämpfung von tierischen Schädlingen 
nach § 18 Infektionsschutzgesetz

Teil A (Nachtrag zur 17. Liste)
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Teil B (Nachtrag zur 14. Liste)

BgVV-Nr. Hersteller Wirkstoff % Art des Mittels Anwend. Bereich

zu streichende Mittel:

I. Mittel gegen Wanderratten

Difenacoum + Sulfachinoxalin:
Ratak-Rattenfertigköder B-0172-03-00 SOX,ZNC 0,005;0,02 FS F,R,T

Änderung der Vertriebsfirma:

I. Mittel gegen Wanderratten

Brodifacoum:
KLERAT Haferflockenköder B-0183-00-00 SOX,SYD 0,005 FS F,R,T
KLERAT-Wachsblock B-0185-00-00 SOX,SYD 0,005 FF F,R,T

IV. Mittel gegen Hausmäuse

Brodifacoum:
KLERAT Haferflockenköder B-0183-00-00 SOX,SYD 0,005 FS R,T
KLERAT-Wachsblock B-0185-00-00 SOX,SYD 0,005 FF R,T

Difenacoum:
RATAK B-0184-00-00 SOX, KGM 0,005 FS R,T

Korrektur:

I. Mittel gegen Wanderratten

Difethialon + Sulfachinoxalin:
Brumolin Ultra B-0194-00-00 AVD 0,0025;0,019 FS F,R,T

IV. Mittel gegen Hausmäuse

Difethialon + Sulfachinoxalin:
Brumolin Ultra B-0194-00-00 AVD 0,0025;0,019 FS R,T

Neuaufnahmen:

I. Mittel gegen Wanderratten

Brodifacoum:
TALON-HAFERFLOCKENKÖDER B-0183-02-00 SOX, KGM 0,005 FS F,R,T
TALON-WACHSBLOCK B-0185-01-00 SOX, KGM 0,005 FF F,R,T

Difenacoum:
Sorexa Plus B-0210-00-00 SOX, KGM 0,005 FS F,R,T
alpharatan-RAT-SUPERdisk B-0195-01-00 MIC 0,0075 FF F,R,T

II. Mittel gegen Wanderratten in der Kanalisation

Bromadiolon:
Sugan Rattenköderblock 200 g B-0178-00-01 NEU 0,005 FF K

Difenacoum:
Hollratox- Fraßblock-DIF B-0197–00–01 HOL 0,005 FF K
Sorexa Plus B-0210-00-01 SOX, KGM 0,005 FS K
MYOCURATTIN-Kanal-Diskus B-0196-00-01 HEN 0,0075 FF K

Difenacoum + Sulfachinoxalin:
Sugan Perfekt(Portionsbeutel) B-0171–00–01 NEU 0,006; 0,02 FS K
frunax DS-Rattenriegel B-0175-00-01 FRD 0,005; 0,02 FF K

Difethialon:
Contrax-D Block 220 B-0214-00-01 FRO 0,0025 FF K

IV. Mittel gegen Hausmäuse

Brodifacoum:
TALON-HAFERFLOCKENKÖDER B-0183-02-00 SOX, KGM 0,005 FS R,T
TALON-WACHSBLOCK B-0185-01-00 SOX, KGM 0,005 FF R,T

Difenacoum:
Difenard B-0145-00-00 REN 0,01 FP R,T
Sorexa Plus B-0210-00-00 SOX; KGM 0,005 FS R,T

V. Geräte + Verfahren

DOWN UNDER Erdanker zur GSG F
Sicherung von Köderboxen
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Neue Firma:

GSG GSG mbH

Firmenänderungen:

ZNC Zeneca Agro GmbH in 
SYD Syngenta Agro GmbH

MIC Microsol Handels-GmbH in 
MIC Microsol Biozida Handels-GmbH

Anhang 1: chemische Bezeichnung
der Wirkstoffe und Synergisten

CAS-Reg.-Nr. Chemische Bezeichnung (IUPAC name)

gestrichener Wirkstoff:

Chlordecon 143-50-0 Perchlorpentacyclo[5,3,0,02/6,03/9,04/8]decan-5-on

neu aufgenommener 
Wirkstoff:

Cyphenothrin 39515-40-7 (RS)-alpha-Cyano-3-phenoxybenzyl-(1R)-cis-trans-2,2-
dimethyl-3-(methylprop-1-enyl)cyclopropancarboxylat

Anhang 2: Hersteller bzw.
Vertriebsfirma

Syngenta Agro GmbH,Am Technologie-
park 1–5, 63462 Maintal
GSG mbH, Hauptstr. 11a, 16567 Mühlen-
beck


